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Worse than Hypoplastic 
Left Heart Syndrom
19. Symposium on Interventions and Cardiac 
Surgery in Congenital Heart Disease

Freitag, 09. Mai 2025
08:00 – 17:00 Uhr
Universitätsklinikum Bonn 
Venusberg-Campus 1
53127 Bonn
Biomedizinisches Zentrum I (Geb. B 13), Hörsaal 303

Anmeldung

Anmeldung bitte bis 02.05.2025 
über o.g. QR-Code oder Link

Worse than Hypoplastic Left Heart Syndrom
19. Symposium on Interventions and Cardiac 
Surgery in Congenital Heart Disease am
Freitag, den 09. Mai 2025.

Für UKB-Mitarbeiter*innen und Studierende 
kostenfrei.

Die Teilnahmegebühr von 175 Euro pro Person 
überweisen Sie bitte auf folgendes Konto:

Universitätsklinikum Bonn
Sparkasse KölnBonn
BIC COLSDE33
IBAN: DE52 3705 0198 0010 6506 61
Kennwort: M-222.0096

Teilnehmen und fortbilden
Für die Veranstaltung wurden 9 Punkte bei der
Akademie für ärztliche Fort- und Weiterbildung der 
Ärztekammer Nordrhein beantragt. Bitte bringen 
Sie für die Anrechnung unbedingt Ihren 
Fortbildungsnachweis (mit Strichcode) mit.

Organisation und Anmeldung
Sekretariat der Abteilung für Kinderkardiologie
Fr. Anke Späth
Tel.: 0228 287-37481
Fax: 0228 287-14603
E-Mail: ELKI-EVENTS@ukbonn.de

https://www.ukbonn.de/
aktuelles/symposium-zur-
interventionellen-und-
chirurgischen-therapie-
angeborener-herzfehler/

Wir danken unseren Sponsoren für die 
großzügige Unterstützung zur Begleichung der 
Aufwandsentschädigungen unserer Redner.

Venus Medtch (2.000 €)
BALT GERMANY GmbH (1.500 €)
Firma Edwards Lifesciences GmbH  (1.500 €)
W. L. Gore & Associates GmbH  (1.500 €)   
AOP Orphan pharmaceuticals Germany  (1.000 €)
Biotronik  (1.000 €)
Dr. Franz Köhler Chemie GmbH  (1.000 €)
Fehling Instruments GmbH & Co. KG  (1.000 €)
Osypka   (1.000 €)
Scanlan International Inc. (1.000 €)
Erbe Elektromedizin GmbH (750 €)
PFM Medical AG (600 €)
Abbott  (500 €)
PROVECA  (500 €)
Serg-Wissner (500 €)
AndraTec (300 €)

Veranstaltungsort

Biomedizinisches Zentrum I (BMZ I)
Venusberg-Campus 1
Gebäude B 13, Hörsaal 303 
53127 Bonn

Ihr Weg zu uns auf
dem UKB-Gelände:

Nutzen Sie unsere Navi-App für Ihr Mo-
biltelefon, um sich schnell auf dem Ge-
lände des Universitätsklinikums zurecht-
zu� nden. Dazu scannen Sie bitte einfach 
den nebenstehenden QR-Code ein und 
laden sich die Navi-App herunter.
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wir freuen uns, Ihnen nun zum 19. Mal unser 
Internationales Symposium zur interventionellen 
und chirurgischen Therapie angeborener Herzfehler 
ankündigen zu können.

Das diesjährige Symposium mit dem Titel „Worse 
than Hypoplastic Left Heart Syndrome“ wird sich 
mit den komplexen und schwer zu behandelnden 
angeborenen Herzfehlern befassen. Es soll 
Plattform für Diskussionen über die medizinischen 
Therapieoptionen, chirurgischen Eingri� e und 
langfristigen Ergebnis bieten.

Das hypoplastische Linksherzsyndrom ist einer 
der kritischsten angeborenen Herzfehler, bei 
dem mehrere Operationen und Interventionen 
notwendig sind, um den Patienten eine 
Überlebenschance zu geben.

Es gibt jedoch noch andere angeborene Herz- 
Kreislau� rankheiten, die in aller Regel noch eine 
noch größere Herausforderung in Einbezug auf 
Diagnose, Behandlung und Prognose darstellen.

Dazu zählen zum Beispiel andere univentrikuläre 
Anatomien , die Lungenvenenstenosen , die 
verschieden Formen der Heterotaxie-Syndrome 
oder das Eisenmenger-Syndrom.

Wir wollen Ihnen derartige Fälle präsentieren, bei 
denen Standardverfahren nicht immer ausreichen 
und die Patientenversorgung ein hohes Maß an 
Wissen, Erfahrung und Kreativität erfordert.

Wir laden weltbekannte Vortragende ein, um 
interdisziplinäre Konzepte für Patienten mit 
schweren, angeboren Herzfehlern zu diskutieren 
und gegebenenfalls zu erstellen.

Präsentationen von Live cases aus dem OP und 
den Herzkatheterlabor werden Kolleginnen und 
Kollegen aus verschiedenen Fachbereichen und 
unseren Studierenden komplexe Herzfehler und 
der Hämodynamik veranschaulichen.

Verschiedene Therapiemöglichkeiten können so 
direkt vor Ort mit den Operateuren diskutiert 
werden. 

Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Liebe Freunde, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen
und Studierende,

08:00 ‘Good Morning’ – Come together with co� ee

08:30 Opening
Profs. Schneider, Asfour, Bakhtiary, Schindler

08:45 What options do we have in severe    
 Cardiomyopathy (CMP)

Oliver Kretschmar (Zürich, Switzerland)

09:30 Severe pulmonary arterial hypertension (PAH)   
 from newborns to adults
 Petru Liuba (Lund, Sweden)

10:00 Co� ee Break

10:30 Truncus arteriosus, how to improve the outcome
 Volts Ozolins (Riga. Latavia)

11:30 Combined congenital & acquired heart diseases
Jae-Young Choi (Seoul, Korea)

12:30  Single Ventricle and heterotaxy, what to expect 
and how to treat
Elchanan Bruckheimer (Tel Aviv, Israel)

13:00 Lunch break 

13:45 Arti� cial intelligence 2025
Joerd van der Meer (Groningen, Nederlands)

14:30 Pulmonary venous stenoses, how to treat
 Do Nguyen Tin (Ho Chi Minh City, Vietnam)

15:00 Co� ee Break

15:30 HLHS with an obstructive atrial septum,   
 decisions and possible treatment
 Ina Michel Behnke (Wien, Austria)

17:00 Closing Remarks and Farewell
Prof. Schneider & Prof. Asfour

Program

Prof. Dr. med. Boulos Asfour
Direktor Kinderherzchirurgie

Prof. Dr. med. Johannes Breuer
Direktor Kinderkardiologie

Prof. Dr. med. Martin Schneider
Direktor Kinderkardiologie

Prof. Dr. med. Farhad Bakhtiary
Direktor Herzchirurgie

Prof. Dr. med. Ehrenfried Schindler
Sektionsleiter Kinderanästhesie

Prof. Dr. med. Peter Zartner
Stellv. Direktor Kinderkardiologie

Prof. Dr. med. Ehrenfried Schindler

Moderators:  Sir Shak Qureshi (London, UK) und 
Viktor Hraska (Wisconsin, USA)


